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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein X : TSV Meckenhausen II 
Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr

Liebald, Brücher und Wedehase bleiben gegen den TSV 
Meckenhausen II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TV 1879 Hilpoltstein X, als Alois Gerngroß
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Meckenhausen II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Liebald, Brücher und
Wedehase, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Liebald / Brücher kamen mit der Spielweise von Englmeier / Korn am Tisch gut
zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Wedehase / Gerngroß machten mit Geidl / Kemmelmeier bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Max Liebald seinem Gegner Michael Geidl beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Robin
Brücher konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ulrich Englmeier beim im Vorfeld
keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Detlef Wedehase gegen Stefan Kemmelmeier nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:5, 7:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Alois Gerngroß gewann sein Spiel gegen Gerda Körner
überzeugend mit 11:8, 11:7, 13:11. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Max Liebald
gewann sein Spiel gegen Ulrich Englmeier anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0,
wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Liebald nun bei 9:1. Robin Brücher gewann im Anschluss sein Spiel gegen Michael Geidl
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. 4:0 (Brücher) bzw. 6:4
(Geidl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Detlef
Wedehase bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Gerda Körner. Das war ein souveräner Sieg. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
am Nachbartisch Alois Gerngroß gegen Stefan Kemmelmeier verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Die beiden Teams verließen mit einem 9:
1-Erfolg für den TV 1879 Hilpoltstein X die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1879 Hilpoltstein X am 27.02.2024 gegen den TSV
Röttenbach VI möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.03.2024 gegen die DJK Eintracht Allersberg II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein X

Doppel: Liebald / Brücher 1:0, Wedehase / Gerngroß 1:0 
Einzel: M. Liebald 2:0, R. Brücher 2:0, D. Wedehase 2:0, A. Gerngroß 1:1 

 TSV Meckenhausen II
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Doppel: Englmeier / Körner 0:1, Geidl / Kemmelmeier 0:1 
Einzel: U. Englmeier 0:2, M. Geidl 0:2, G. Körner 0:2, S. Kemmelmeier 1:1


